
  
  

 A
k
tu

e
lle

 I
n
fo

rm
a
ti
o
n
 d

e
s
 H

a
u
s
ä
rz

te
v
e
rb

a
n
d

e
s
  
  
  

  
  
  

  
 A

u
s
g

a
b
e

 9
/2

0
1
1

 

 
 
 
 
 
 Kölner Str. 18 
 70376 Stuttgart-Münster 

 
 Telefon 0711/69 33 06-30 
 Telefax 0711/69 33 06-39 

An alle  
Hausärztinnen und Hausärzte E-Mail:  info@hausarzt-bw.de 

in Baden-Württemberg www.hausarzt-bw.de 

 
Stuttgart, 22.12.2011 

Aktuelle Information des Hausärzteverbandes 

 
 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
Umsetzung der BSG-Rechtsprechung zum Honorarverteilungsvertrag (HVV) der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg in den Quartalen 2/2005 bis 
4/2008 
Vergleichsangebot der KV BW vom 19.12.2011 
 
Der Deutsche Hausärzteverband hat gemeinsam mit MEDI seit dem 2. Quartal 2005 
ein Musterverfahren gegen die Honorarabrechnung der KV Baden-Württemberg 
durchgeführt. Seit dem genannten Quartal hat Ihr Berufsverband an alle Mitglieder 
regelmäßig Musterwiderspruchsformulare gegen die jeweiligen Honorarabrechnungen 
zur fristwahrenden Wirkung während des laufenden Verfahrens versandt.  
 
Das Bundessozialgericht hat am 17.03.2010 zu Gunsten der dort klagenden Verbände 
entschieden, dass die HVV der KV BW vom 2. Quartal 2005 bis zum 4. Quartal 2008 
rechtswidrig waren. Der neue Vorstand der KV BW hat deshalb Verhandlungen mit 
den Krankenkassen aufgenommen, um eine Korrektur dieser rechtswidrigen HVV und 
damit der Honorarbescheide zu erreichen. Diese Verhandlungen sind mittlerweile er-
folgreich abgeschlossen. Auf dieser Grundlage hat die KV BW mit Datum vom 
19.12.2011 allen Widerspruchsführern ein Vergleichsangebot zugesandt. Der Vor-
stand des Hausärzteverbandes hat die Ergebnisse dieser Verhandlungen im Vorfeld 
geprüft. Auch wenn hier sicher ein Kompromiss gefunden wurde, ist dieser aus unse-
rer Sicht tragfähig und zu unterstützen. Wir empfehlen Ihnen deshalb die Annahme 
des Angebots Ihrer KV und freuen uns, dass der hartnäckige Widerstand Ihrer Ver-
bände hier letztlich doch erfolgreich war. Die Alternative zu diesem Angebot wäre eine 
Weiterführung eines noch Jahre dauernden Rechtsstreites mit ungewissem Ausgang. 
Wir empfehlen Ihnen lediglich wie üblich das individuelle Vergleichsangebot auf even-
tuelle Unstimmigkeiten zu überprüfen. 
 
Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr 
Ihre  
 
 
 
 
Dr. med. Berthold Dietsche  Dr. med. Frank-Dieter Braun  
Vorsitzender 2. Vorsitzender 

http://www.hausarzt-bw.de/

